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(Die evangelistischen) 
Handlungen der Apostel

Zeit d. Niederschrift: Ca. 60 Ztr. (andere 63 – 90 Ztr.)
Behandelter Zeitraum von 33 Ztr. bis um 61 Ztr.

Ort: Rom

Verfasser: Lukas – Kol 4.14; 2Tim 4.11; Phim 24.
Obwohl der Verfasser seinen Namen nicht nennt,  kann
man an  dem Adressaten,  "mächtigster  Theophilos"  (Lk
1.3; Apg 1.1), erkennen, dass es der Gleiche ist, der auch
das Lukas  Ev.  geschrieben hat.  Auch die  Übereinstim-
mung in  Sprachstil und Wortschatz beider Bücher legen
das nahe.
Die Verwendung medizinischer Begriffe, die bei anderen
Schreibern nicht vorkommen beweist, dass der Verfasser
Arzt  war.  (Z.B:  qro,mboj [thrombos]  Lk  22.44;  sundromh,
[syndromä] Apg 21.30; dusente,rion [dysenterion] Apg 28.8;
dia,gnwsij [diagnŏsis]  Apg 25.21).

Zweck: Das Buch beschreibt  den Weg des  einen Evangeliums
von den Juden (Haus Juda) zu den Hellenen (Haus Isra-
el).
"Alles Persönliche, Memoiren- und Anekdotenhafte steht
im Dienst der Sache, um die es in dem Buch allein geht,
den Siegeslauf des Evangeliums durch das Imperium Ro-
manum bis zur Reichshauptstadt zu zeigen." (Zit. aus "Ein-
leitung in das Neue Testament", Feine – Behm, Verlag Quelle &
Meyer, Leipzig 1936)

Grundlage
der Lehre:

Die Wiederherstellung von Gesamtisrael.
Apg 13.47  –  Die Heilsordnung Gottes hat folgende Rei-
henfolge: 1. Eklessia, 2. ganz Israel, 3. übrige Völker. Sie
ist abgebildet in der Ernteordnung, die da lautet: Gerste,
Weizen, Feldfrüchte.
Eph  2.19-21;  3.3-6;  Röm 16.25,26  –  Deshalb  war  der
Apostel Paulus Mitarbeiter am Aufbau der Ekklesia aus
den Nationen  und nicht  beauftragt,  die  ganze  Welt  zu
missionieren.
Jes 49.6 –  Allen  nicht-israelitischen  Nationen  ist  das
wiederhergestellte  Israel  im  Millennium  von  Gott  zum
Licht gesetzt:
"Und so sagt Er zu mir: Leicht ist es für dich, Mein Knecht
zu werden, aufzurichten die Stämme Jakobs und die Zer-
streuten  Israels  zurückzubringen.  Siehe!  Ich  gebe  ich
auch zum Licht der Nationen, zu werden Mein Heil bis zu
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den Enden der Erde."
Apg 1.8  – "Jedoch ihr  werdet  Vermögenskraft empfan-
gen, wenn der Heilige Geist auf euch gekommen ist; und
ihr werdet meine Zeugen  sein, sowohl in Jerusalem als
auch in ganz d Judäa und Samaria, und bis zum letzten
Bereich des Landes."
Die Nennung von Jerusalem, Judäa und Samaria (was
nur einen Teil  des Landes Israel  beschreibt)  legt  nahe,
dass auch die übrigen Landesteile mit dem Zeugnis er-
reicht  werden sollten.  Ein  weltweites  Zeugnis  kann zur
Zeit der Apostel nicht gemeint sein, da dies der heilsge-
schichtlichen Entwicklung entgegensteht.  Bis zur 7. Po-
saune  geht  es  ausschließlich  um  die  Vollendung  des
Geheimnisses Gottes, d.i. die Vervollständigung des Lei-
bes des Christus (EH 10.7; 11.15; Kol 2.2; 4.3; Eph 5.32).
Das  nach-apostolische  "weltweite"  Zeugnis  dient  dem
gleichen Zweck, wie Mt 28.19,20 zeigt.
"Als  Gehende nun, unterweist alle  die Nationen, sie  [die
Unterwiesenen] taufend hinein in den Namen des Vaters
und des Sohnes und des Heiligen Geistes, sie [die Getauf-
ten] lehrend, alles zu hüten, ja so vieles wie ich euch als
Innenziel gebot. Und nimm wahr! Ich, ich bin mit euch alle
d Tage bis zur d Vollendung des Äons."
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Gliederung

Einleitung (Kap. 1.1-26)

Zweiteilung des übrigen Buches nach Aposteln:

Teil 1
Petrus (Kap. 2 - 12)
In Jerusalem (Kap. 2 - 7)
Im übrigen Judäa und in Samaria (Kap. 8 - 12)

Teil 2
Paulus (Kap. 13 - 28)
Die evangelistischen Reisen (Kap. 13 - 21.14)
Die Zeit der Drängnis (Kap. 21.15 - 28.31)

Dreiteilung des Buches nach Orten: 

Jerusalem – Antiochia – Rom (Erscheint wenig schlüssig).

Kapitel 1 Seite 19

1.1-8 – Die  zeitliche  Einordnung des  Beginns  der  Handlungen  des  Heiligen
Geistes

1.9-14 – Jesus wird in den Himmel hinaufgenommen

1.15-22 – Petrus spricht in Erfüllung der Schrift über den Ersatz von Judas

1.23-26 – Matthias wird den Aposteln zugelost

Kapitel 2 Seite 36

2.1-13 – Der Heilige Geist erscheint und alle hören ihren eigenen Dialekt

2.14-21 – Petrus erklärt das Wunder anhand der Schrift

2.22-36 – Petrus bezeugt die Auferstehung und Erhöhung des Christus gemäß
der Schrift

2.37-41 – Petrus ruft zum Mitdenken auf

2.42-47 – Die Lebenswurzeln der Versammlung

Kapitel 3 Seite 62

3.1-11 – Die Heilung des Lahmen

3.12.16 – Petrus erklärt die Heilung des Lahmen

3.17-26 – Petrus ruft die Versammelten zu Jesus und zum Mitdenken auf
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Kapitel 4 Seite 77

4.1-7 – Festnahme und Befragung der Apostel

4.8-12 – Die Antwort des Petrus

4.13-23 – Die Obersten verbieten den Aposteln im Namen Jesu zu lehren, und
lassen sie danach frei

4.24-30 – Ein Gebet der Versammelten

4.31-37 – Die Auswirkung des Gebetes und die sozialen Folgen

Kapitel 5 Seite 96

5.1-11 – Hananias und Sapphira

5.12-16 – Zeichen und Wunder der Heilung durch die Apostel

5.17-25 – Festnahme und Befreiung der Apostel und die Suche nach ihnen

5.26-32 – Befragung der Apostel und deren Antwort

5.33-42 – Der Rat des Gamaliel und die Freilassung der Apostel

Kapitel 6 Seite 113

6.1-7 – Das Wachstum der ersten Versammlungen

6.8-15 – Das Wirken des Stephanos und die Reaktion der Obersten

Kapitel 7 Seite 121

7.1-8 – Die Rede des Stephanos zur Geschichte Israels: Die Zeit der Väter

7.9-16 – Zweiter Teil der Rede des Stephanos zur Geschichte Israels:  Die Zeit
Josephs

7.17-29 – Dritter Teil der Rede des Stephanos zur Geschichte Israels:  Von der
Geburt Moses bis zu seiner Flucht

7.30-36 – Vierter Teil der Rede des Stephanos zur Geschichte Israels: Vom Dorn-
busch bis zum Auszug aus Ägypten

7.37-44 – Fünfter  Teil  der  Rede des Stephanos zur  Geschichte Israels:  In  der
Wildnis

7.45-50 – Sechster Teil der Rede des Stephanos zur Geschichte Israels: Von Jo-
sua bis zum Tempelbau

7.51-53 – Siebenter Teil der Rede des Stephanos zur Geschichte Israels: Die An-
klage

7.54-60 – Steinigung des Stephanos

Kapitel 8 Seite 148

8.1-4 – Saulos verfolgt die Versammlung
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8.5-13 – Das Wirken des Philippos und der Magier Simon

8.14-17 – Geistesempfang durch Petros und Johannes

8.18-25 – Simon will die Autorität des Geistes mit Geld erkaufen

8.26-40 – Der Dienst und die Entrückung des Philippos

Kapitel 9 Seite 163

9.1-9 – Jesus spricht zu Saulos auf dem Weg  nach Damaskos

9.10-16 – Der Herr sendet Hananias zu Saulos

9.17-25 – Saulos verkündet Jesus in den Synagogen und soll deshalb beseitigt
werden

9.26-30 – Saulos in Jerusalem

9.31-43 – Petrus heilt in den wachsenden Versammlungen

Kapitel 10 Seite 178

10.1-8 – Die Vision des Kornelios

10.9-16 – Die visionäre Entzückung des Petros

10.17-23 – Petros empfängt die Gesandten des Kornelios

10.24-33 – Petros kommt in das Haus des Kornelios

10.34-43 – Die Rede des Petros im Haus des Kornelios

10.44-48 – Der Heilige Geist fällt auf die Zuhörer

Kapitel 11 Seite 197

11.1-18 – Petros gibt den Brüdern in Jerusalem eine Erklärung

11.19-26 – Entstehung der Versammlung in  Antiochia,  deren Lernende erstmals
Christen genannt wurden

11.27-30 – Agabos prophezeit eine Hungersnot

Kapitel 12 Seite 210

12.1-5 – Jakobos wird beseitigt und Petros festgenommen

12.6-17 – Befreiung des Petros aus dem Gefängnis und sein Bericht an die Ver-
sammlung

12.18-25 – Ein Engel des Herrn beseitigt Herodes

Kapitel 13 Seite 219

13.1-12 – Der Geist sondert Paulos und Barnabas aus und die erste Missionsrei-
se beginnt
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13.13-15 – Weiterreise nach Perge

13.16-22 – Die Rede des Paulos - Teil 1: Die Geschichte Israels von Ägypten bis
zu David

13.23-37 – Die Rede des Paulos - Teil 2: Der irdische Weg Jesu vom Zeugnis des
Johannes bis zur Auferstehung

13.38-41 – Die Rede des Paulos - Teil 3: Die Erlassung der Verfehlungen

13.42-52 – Die Rede des Paulos und Barnabas am nächsten Sabbat und deren
Folge

Kapitel 14 Seite 239

14.1-10 – Fortsetzung der ersten Missionsreise in Ikonion und Flucht in die Ge-
gend von Lykaonien

14.11-18 – Paulos und Barnabas sollen als Götter verehrt werden

14.19-28 – Steinigung des Paulos und Rückkehr über Antiochia (Pisidien) nach An-
tiochia (Syria)

Kapitel 15 Seite 248

15.1-5 – Paulos und Barnabas werden wegen der Beschneidungsfrage nach Je-
rusalem gesandt

15.6-11 – Die Rede des Petros den gleichen Glauben betreffend

15.12-21 – Bestätigung durch Barnabas und Paulus und die Rede des Jakobos

15.22-34 – Der Brief mit den Anweisungen an die aus den Nationen

15.35-39 – Paulos und Barnabas evangelisieren in Antiochia

15.40,41 – Zweite Missionsreise des Paulos, beginnend mit Silas

Kapitel 16 Seite 264

16.1-7 – Timotheos wird hinzugefügt, und der Geist lenkt sie erst nordwärts und
dann westwärts

16.8-12 – Weiterreise nach Makedonia

16.13-15 – Der Herr öffnet Lydia das Herz

16.16-24 – Das Austreiben eines Geistes hat für Paulos und Silas Schläge und ei-
nen Gefängnisaufenthalt zur Folge

16.25-34 – Der Gefängniswärter und sein Haus kommen zum Glauben

16.35-40 – Paulus und Silas werden öffentlich freigelassen

Kapitel 17 Seite 280

17.1-9 – Fortsetzung der zweiten Missionsreise; Aufruhr in Thessalonike

17.10-21 – Weiterreise nach Beroja und Athen
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17.22-34 – Die Rede des Paulos auf dem Areios Pagos

Kapitel 18 Seite 293

18.1-11 – Weiterreise nach Korinthos

18.12-18 – Das Geschehen vor dem Podium des Galliŏn

18.19-22 – Weiterreise über Ephesos nach Antiochia

18.23-28 – Beginn der dritten Missionsreise

Kapitel 19 Seite 304

19.1-12 – Fortsetzung der dritten Missionsreise in Richtung Ephesos

19.13-20 – Nachäffung der Vermögenskräfte Gottes und die Folgen

19.21-32 – Aufruhr in Ephesos betreffs des Weges

19.33-40 – Der Schriftführer beruhigt die öffentlich versammelte Menge

Kapitel 20 Seite 316

20.1-6 – Fortsetzung der dritten Missionsreise über Makedonia und Hellas zu-
rück nach Troas

20.7-12 – Eutychos überlebt

20.13-17 – Weiterreise nach Miletos

20.18-35 – Abschiedsrede des Paulos

20.36-38 – Abschied

Kapitel 21 Seite 334

21.1-6 – Weiterreise nach Tyros

21.7-19 – Weiterreise über Ptolemais nach Kaisareia

21.20-26 – Paulos widerlegt den Vorwurf, dass er das Gesetz missachte

21.27-40 – Aufruhr in der Weihestätte, Festnahme des Paulos und seine begrün-
dete Bitte, zum Volk zu reden

Kapitel 22 Seite 349

22.1-30 – Die Verteidigungsrede des Paulos

Kapitel 23 Seite 359

23.1-10 – Die Rede des Paulus vor dem Synedrium - Aufstand und Spaltung 

23.11-15 – Zuspruch des Herrn an Paulos und Verschwörung der Juden
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23.16-22 – Ein Neffe des Paulos deckt die Verschwörung auf

23.23-35 – Paulos wird mit einem Brief zu Felix nach Kaisareia gebracht

Kapitel 24 Seite 370

24.1-9 – Anklage des Paulos vor Felix

24.10-21 – Paulos antwortet vor Felix auf die Anklage

24.22-27 – Paulos gibt Felix Zeugnis, bleibt aber ein Gebundener

Kapitel 25 Seite 379

25.1-12 – Paulus steht vor dem Podium des Festos und beruft sich auf den Kaiser

25.13-21 – Festos legt Agrippa die Anklagepunkte gegen Paulos vor

25.22-27 – Paulos wird zunächst dem Regenten Agrippa vorgeführt

Kapitel 26 Seite 389

26.1-3 – Die umfangreiche Rede des Paulos vor Agrippa beginnt

26.4-8 – Paulos spricht über seine Zeit als Pharisäer

26.9-18 – Paulos berichtet nun davon, wie er Christen verfolgte und was er auf
dem Weg nach Damaskos dabei erlebte

26.19-32 – Paulos gibt vor Festos und Agrippa  Zeugnis von seinem Auftrag und
von Jesus

Kapitel 27 Seite 402

27.1-12 – Schiffsreise nach Italien und Warnung des Paulos

27.13-20 – Der Sturm

27.21-26 – Der Zuspruch des Paulos

27.27-38 – Alle auf dem Schiff gehorchen den Anweisungen des Paulos

27.39-44 – Schiffbruch und Rettung aller

Kapitel 28 Seite 414

28.1-10 – Das Geschehen auf der Insel Melite

28.11-16 – Weiterreise nach Rom und Begegnung mit Brüdern

28.17-29 – Paulos spricht zu den Juden in Rom und zitiert Jesaja

28.30,31 – Paulos bleibt zwei Jahre in seiner eigenen Mietwohnung und bezeugt
Jesus
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Miniexkurse / Schlüsselworte

Seite

Gott benutzt weltliche Amtsträger. 346

Auferstehung Jesu. 281

Die "ungesunde" Belehrung. 328

Bis zum letzten Bereich des Landes. 24

Die Erlösung durch Sein Blut. 327

Das Blut "dieses Menschen" Jesus. 107

Wer hat Christus angepfahlt? 46

Christus im Alten Testament. 73

Verschiedene Dienstaufgaben 220

Gott tut alles zwei- oder dreimal 183

Der dritte Tag 192

Was versteht man unter "Ekklesia"? 99

Der Engel des Herrn. 103

Prophetie und Folgen der Erhöhung des Christus. 52

Erwählung. 167

Was das Gebet vermag 114

Der Heilige Geist – substantiell und personell. 97 / 184

Stellvertretender Glaube. 201

Was ist Glaube? 241

Moderner Götzendienst. 136

Die Hand Gottes 141

Handauflegung 115

Die Heiligen: Wer sind sie und warum sind sie heilig? 174

Herrlichkeit Gottes 144

Die vier Kategorien der Herzenssteuerung 155

Was im Namen Jesu geschieht. 80

Stammbaum Jesu. 472

Das dreifache Werden Jesu. 231

Der Kuss im Wort Gottes. 333
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Das Leben. 104

Wann sind die letzten Tage? 42

Männer – zu wem sprechen die Apostel? 44

Was alles im Namen Jesu geschieht. 80

Das Geheimnis des Christus, die Nationen betreffend. 202

Der Ölberg – ein besonderer Ort. 27

Wer war Petros (lat. Petrus)? 29

Der  ganze Ratschluss Gottes 325

Rechtfertigung aus Glauben. 233

Regentschaft Gottes / Jesu / der Himmel 283

Rettung aller – Bibeltexte AT und NT. 452

Rettung – Umfang und Ziel. 56

Die Salbung Jesu. 53

Same Abrahams. 75

Wie lang ist ein prophetischer Tag? 43

Auswirkungen der Treue Gottes. 194

Der Urheber und Vollender des Glaubens. 68

Vierzig – Zahlensymbolik. 130

Das Volk für Seinen Namen. 253

Die Wahrheit in Person ist Jesus. 89

Der Weg, 164

Die Wolken. 25

Was das geschenkte Wort der Gnade wirkt. 330

Zeichen und Wunder. 64 / 90 / 417
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